
Video- und Fernsehtechnik

Ailgemeines

Zur Straffung einer Iangsam verlaufen-
den Handlung bedient man sich seitjeher
der Zeitraffertechnik. Trotz immer vielfäl-
tiger werdender Ausstattungsmerkmale bei
Camcordern wird these Art der Trick-
technik jedoch nur hochst selten angebo-
ten. Hier schlieSt der ELV-Camcorder-
Timer aufeinfache Weise eine Lücke. Die
meisten Camcorder besitzen nämlich ei-
nen elektronischen Fernauslose-Eingang.
Mit Hilfe der hier vorgesteliten kleinen
Zusatzschaltung kann nun fortlaufend au-
tomatisch in vorwählbaren Zeitabständen

zwischen4 sek. und4,S min. derCamcorder
gestartet und nach einer frei wählbaren
Zeit zwischen einer Sekunde und 10 sek.
wieder gestoppt werden. Auf these Weise
sind interessante Zeitrafferaufnahmen
moglich, die je nach gewahitem Zeitablauf
auch als Tricksteuerung arbeiten konnen
(z. B. bei periodischen Ereignissen usw.).

Die Bedienung des ELV-Camcorder-
Timers ist denkbar einfach. Ein 12stufiger
Drehschalter dient zur Einstellung der Auf-
nahmepausen in den Bereichen 4, 8, 15,30
sek. und dann im Halhminutenraster stei-
gend his 4,5 mm. Gr6l3ere Zeiten sind nicht
sinnvoll, da die meisten Camcorder den Be-
reitschaftsmodus nach rund 5 mm. automa-

tisch verlassen und somit nicht mehr über
die Fernbedienungsbuchse steuerbar sind.

Mit dem zweiten Einstellknopf wird die
Aufnahmezeit stufenlos zwischen einer
Sekunde und 10 sek. eingestellt. Hierbei ist
zu berucksichtigen, daB jeder Camcorder
eine gewisse Zeit, die sogenannte Back-
Space-Time, zum Anlaufen und Synchro-
nisieren bendtigt, so daB Aufnahmezeiten
unter einer Sekunde nicht eingestellt zu
werden brauchen. Die gunstigste Auf-
nahmezeit ist im Bedarfsfall in einem kur-
zen Experiment zu ermittein, da die Back-
Space-Time von Recorder zu Recorder
unterschiedlich ist, d. h. die tatsächlich
zum Tragen kommende Netto-Aufnah-
mezeit ergibt sich aus der mit dem Auf-
nahmeregler eingestellten Zeit abzuglich
der Back-Space-Time.

Nachdem wir die Ubersichtliche Hand-
habung des Gerates besprochen haben,
kommen wir nun zur ausfuhrlichen Be-
schreibung des Schaitbildes.

Camcorder-Timer
Zeitraffer- und Trickaufnahmen ermoglicht these kleine
Zusatzschaltung in Verbindung mit einem Camcorder.
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Zur Schaltung

Die von der 9 V-Blockbatterie an den
PlatinenanschluBpunkten ST 1/ST 2 be-
reitgestel Ite Versorgungsspannung gelangt
über den Schalter S I und den Strom-
begrenzungswiderstand R 4 auf den
PuffcrkondensatorC 2. Mu Ausnahme der
Kontroll-LED wird die gcsarnte Elektro-
nik init dieser Betriehsspaniiung versorgt.
Da CMOS-Bausteine, wie sic in dieser
Schaltung ausschlieBlich verwendet wei-
den, im aligemeinen in einem Betriebs-
spannungsbereich zwischen 3 V und 15 V
sicher arbeiten, spielt die absolute Span-
nungshohe daher eine untergeordnete Rot-
le. Einschliel3lich der Betriebsanzeige be-
wegt sich die Stromaufnahme der gesam-
ten Schaltung bei nur ca. 0,75 mA. Fine
Alkal i-Mangan-Batterie kann die Schal-
tung mehr als 500 h versorgen.

mi IC I des Typs CD 4060 ist neben
einem I4stufigen Binärziihler der aktive
Ted eines Oszillators integriert. In Verbin-
dung mit R 1, R 2, R 3 sowie C 1 istein
Oszillator aufgebaut, der mit der relativ

STI +9V	 +UB

ST2	
SI

+2

cjcc	
IOU

00n00nT00er nkerer k

IC I

12 RESET 04 -
05
06 -

q 97

09 -
 00

FYO 010
012 -

h1_FYI 014 -'

requeni	 C04060

i	 i

1124

'CLK	 00

04 10

05 1

06 5

07 6

08 9

09 11

Co 12

C04017

Schaitbild des Camcorder-Timers
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niedrigen Frequenz von 34,1 Hz schwingt.
Ein genauer Abgleich wird mit Hilfe des
Trimmers R I vorgenommen und 10t sich
auch ohne MelSgerate leicht durchfuhren.

Hierzu wird der Zeitabstand von einem
Low-High-Wechsel eines Q-Ausgangs auf
den nächsten Low-High-Wechsel mit einer
Stoppuhr UberprUft. Es bietet sich hier der
Ausgang Q 10 (Pin IS) an, bei dern der Ab-
stand zwischen zwei positiven Flanken cx-
akt 30 sek. hetragen soilte und gegehenen-
falls mit dem Trimmer R I cinzustellen ist.

Dieser 30 Sekunden-Takt wird auf den
Clock-Eingang (Pin 14) des Dekaden-
zählers IC 4 gegeben. An den Ausgangen
dieses ICs des Typs 4017 erhalten wir nun
Impulse in einem urn jeweils 30 sek. auf-

steigenden Zeitraster (0,5 mm., 1,0 mm...
4,5 mm). Die kiirzeren Zeitsignale werden
direkt von den Ausgiingen des IC I be-
reitgestellt (Q 9/Pin 13: I5sek.,Q8/Pin 14:
7,5 sek., Q 7/Pin 6: 3,75 sek. - bei der
Beschrifturig wurden die kurzesten Zeiten
aufgerundet in 4 sek. hzw. 8 sek.).

Die Auswahl eines dieser 12 Zeitsignale
erfolgt Ober den I2poligen Drehschalter
S 3. Von dessen Ausgang (IC 3/Pin 13)
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wird das Signal auf den negativen Trigger-
eingang (Pin 5) des monostabilen Mul-
tivibrators IC 5 A gefuhrt. Sobald die nega-
tive Flanke des Taktsignals anliegt, wird
dieses Mono-Flop gestartet. Die Monozeit
wird durch C 4, R 11 sowie das Poti R 10
bestirnmt und ist zwischen Ca. 1 und 10 sek.
einstellbar.

Mit der positiven Flanke dieses Aus-
gangsimpulses wird der Dekadenzähler
IC 4 (Pin 15) zuriickgesetzt. Die negative
Flanke hingegen triggert das Mono-Flop
IC 5 B (Pin II), an dessen Ausgang jetzt
ciii positiver Impuls mit einer LlInge von
ca. 0,4 sek. ansteht. R 151C 5 sind hier die
zeitbestimmenden Komponenten.

Camcorder werden an ihrer Fernbe-
dienungsbuchse im ailgemeinen mit einer
,,Toggel-Funktion" (Taster) gesteuert. Dies
bedeutet, daB die erste Tastenbetätigung
die Aufnahme startet, wiihrend eine zweite
Betiltigung desselben Tasters die Aufnah-
me wieder stoppt.

Das von IC 5 A (Pin 6) zur VerfUgung
gesteilte Signal bestimmt direkt die Auf-
nahmedauer. Mit Hilfe von C 6/R 16 wird
der Einschaltimpuls auf Ca. 0,3 sek. ge-
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Video- und Fernsehtechnik

kUrzt und auf die Steuereingänge der drei
parallelliegenden elektronischen Schalter
IC 6 B, C, D gegeben.

Der Ausschaltimpuls wird von IC 5 B
(Pin 10) zur Verfügung gestelit und Ober
die Diode D 6 auf die gleichen Schaltein-
gänge des IC 6 (Pin 5, 6, 12) gefuhrt.

Erwartet der Camcorder an seiner Fern-
bedienungsbuchse anstelle eines Tasters
(erste Betatigung Start, zweite Betbtigung
Stopp usw.) einen Schalter (Aufnahme Ibuft
solange der Schaller in Stellung ,,Ein"
steht), so entfallen die Widerstände R 15,
R 16, der KondensatorC 5 sowie die Diode
D 6. Anstelle des Kondensators C 6 wird
eine DrahtbrUcke eingesetzt.

An den PlatinenanschluBpunkten ST 3
und ST 4 steht nun quasi potenialfrei das
Schaitsignal für die Fembedienungsbuchse
des Camcorders zur Verfugung.

Die Funktion des eigentlichen Cam-
corder-Timers ist damit bereits ausführ-
lich beschrieben. Zum Abschlul3 wollen
wir noch kurz auf die Betriebskon-
trollanzeige eingehen. Zur Strornersparnis
wird die Kontroll-LED D 4 Uber den
elektronischen Schalter IC 6 A in Verbin-
dung mit dern Vorwiderstand R 14
impulsartig angesteuert. Das entsprechen-
de Tastverhältnis von 1: 7 wird von IC 1 in
Verbindung mit D 1, 2, 3 sowie R 13
erzeugt, und die Kontroll-LED blinkt mit
einer Frequenz von 2 Hz. Durch these
Schaltungsausfuhrung bewegt sich die
Stromaufnahme der Kontroll-LED im

Ansicht der fertig aufgebauten
Platine des Camcorder-Timers

arithmetischen Mittel bei nur 0,5 mA.
Durch Einfugen der Z-Diode D 5 ist

gleichzeitig eine Batteriezustandskontrolle
realisiert. Sinkt die Batteriespannung unter
Ca. 5,5 V. erlischt die LED als Zeichen
eines bald erforderlichenBatteriewechsels.
Es stehtjedoch noch eine Reservebetriebs-
zeit von einigen Stunden zur VerfUgung.

Zum Nachbau

Die Bestuckung der Platine wird in ge-
wohnter Weise anhand des BestUckungs-
planes vorgenommen. Zunächst werden
die niedrigen und anschliel3end die höhe-
ren Bauelemente auf die Platine gesetzt
und auf der Leiterbahnseite verlötet. Da-
nach ist der Kippschalter S 1 mit semen
etwas breiteren AnschluBbeinchen bis zum
Anschlag in die passenden Bohrungen zu
setzen und zu verlöten. Die rote Leucht-
diode wird mit einem Abstand von Ca.
15 mm zwischen Leuchtdiodenunter- und
Platinenoberseite eingesetzt und ebenfalls
auf der Leiterbahnseite verlötet. Es folgt
das Anlöten des Batterieclips. Die rote
Ader wird an den PlatinenanschluBpunkt
ST I und die schwarze an ST 2 angelötet.

Stückliste: Camcorder-
Timer

Widerstände:
470	 ...............................................R14
lOW .................................................R4
47W ........................................ R3,R1l
lOOkQ ...............................................R9
220kQ ...............................................R2
470W .............................................R 13
lM .............. R5-R8,R12,RI5,R16
Trimmer, PT 10, lieg., 250W ...........R 1
Trimmer, PT 15, lieg., lM) ............R 10

Kondensatoren:
47nF .................................................. Cl
lOOnF/ker ...................................C 7-C 9
470nF ................................................C6
lj.iF/IOOV .................................. C 3, C 5
10g/25V ..........................................C2
47g/16V ..........................................C4

Haibleiter:
CD40II ............................................1C2
CD4017 ............................................ 1C4
CD4060............................................IC 1
CD4066 ............................................ 106
CD4068............................................ 1C3
CD4528 Philips ...............................IC 5
ZPD4,7V ...........................................D5
1N4148 .............................. D I -D 3, D 6
LED, 3mm, rot..................................D 4

Sonstiges:
Drehschalter, 12 Stellungen .............. S 3
Kippschalter, 1 x urn .........................S I
1 Batterieclip
1 Klinkenstecker, stereo, 2,5mm
2 Lotstifte 1,3mm
50cm abgeschirmte Leitung, ladrig
100mm Schaltdraht, blank, versilbert
I Kabelbinder

Die Verbindung mit dem Camcorder
erfolgt über ein Ca. 50 cm langes einadrig
abgeschirmtes Kabel. Die Innenader wird
an ST 3 und die Abschirmung an ST  (oder
umgekehrt, da die Zuordnung keine Rolle
spielt) angelotet.

AnschlieBend wird das Kabelende mit
einem 2,5 mm-Stereo-Klinkenstecker be-
stückt, wobei die Innenader der abge-
schirmten Leitung an den mittleren Kon-
taktstift und die Abschirmung an die
Massekontaktfahne anzulöten ist.

AnschlieBend wird die Platine vorsich-
tig in die Gehäuseunterhalbschale einge-
setzt. Alsdann kann die 9 V-Blockbatterie
angeschlossen und an die noch freie Stelle
in der Gehäuseunterhalbschale gelegt werden.

Die Befestigungsmuttern werden vom
Kippschalterhals entfernt, da sie nicht be-
notigt werden und der Kippschalter in der
vorliegenden Konstruktion ausschlieBlich
von semen Lotanschlussen gehalten wird.
Uberdas einadrig abgeschirmte Kabel wird
noch zur Zugentlastung von innen em
Kabelbinder stramm angezogen.

Es folgt das Aufsetzen des Gehäuse-
oberteils, das von der Gehäuseunterseite
aus mit einer Knippingschraube fest mon-
tiert wird.

Damit ist der Nachbau abgeschlossen,
und dieses interessante Zusatzgerat kann
seiner Bestimmung zugefuhrt werden und
die individuelle technische Kreativität
der Hobby -Elektroniker sicherlich mit
vielen Impulsen bereichern.
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Bestuckungsplan
des Camcorder-Timers
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